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15.3.: Basel
Febril zurück aus den Tropen – was tun? 
Relevantes für Praktiker
Universitäts-Kinderspital beider Basel, Hörsaal
UKBB, 16–17 Uhr
Info: UKBB, Tel. 061-685 65 65
E-Mail: info@ukbb.ch

21./22.3.: Luzern
3. Luzerner Trendtage Gesundheit
Notfallmedizin: Erstversorgung/Herz und
Kreislauf/Schmerz und Doping
KKL Luzern
Info: Forum Gesundheit Luzern
Tel. 041-318 37 97
E-Mail: info@trendtage-gesundheit.ch
Internet: www.trendtage-gesundheit.ch

22.3.: St. Gallen
Fortbildungszyklus: Pädiatrische Ophtalmolo-
gie und ORL
Hörprüfung und andere ORL-Hilfsmittel in der
pädiatrischen Praxis – Häufige ophtalmologische
Probleme – Häufige otorhinolaryngologische
Probleme
Ostschweizer Kinderspital, Hörsaal (OG),
9.15–12 Uhr
Info: Ostschweizer Kinderspital
Tel. 071-243 71 11

22.3.: Basel
Incentivising Better Medicines for Children
Workshop Series – Frontiers in Drug Develop-
ment ECPM
Universitätsspital, Klingenbergstrasse 50, Basel,
Hörsaal 1
Info: Universitätsspital Basel
Tel. 061-265 76 50, E-Mail: expm@unibas.ch

12.4.: St. Gallen
Reanimation im Kindesalter: Aktuelle Emp-
fehlungen und praktische Übungen
Ostschweizer Kinderspital, Hörsaal (OG)
9.15–12 Uhr
Info: Ostschweizer Kinderspital
Tel. 071-243 71 11

13.–14.4.2007: Bern
14. Schweizer Notfallsymposium
Informationskurs
Info: E-Mail: info@notfallsymposium.ch
Internet: www.notfallsymposium.ch
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Kalender

Für seltenste Gelegenheiten  

Wem passiert es nicht ab und zu:
Man muss sich aus den Kiefern eines
Krokodils befreien, der Fallschirm öff-
net sich nicht, der zu durchschwim-
mende Fluss ist mit Piranhas ver-

seucht, oder man sollte ein Flugzeug
landen, weil der Pilot ausgefallen ist.
Für all diese «kleinen Vorfälle des All-
tags» gibt es einen Ratgeber im Inter-
net: www.worstcasescenarios.com.

Selbst fürs Feine im zwischen-
menschlichen Bereich werden Lösun-
gen geboten. LeserInnen lernen bei-
spielsweise, ihr Gegenüber beim
Rendez-vous vor dem Ersticken zu
retten, falls das Essen in den falschen
Hals geraten ist.

Fazit: Notfalltipps für aussergewöhnli-
che Lebenssituationen. Beim Lesen
ist ein Augenzwinkern obligatorisch,
der Unterhaltungswert ist höher als
die Wahrscheinlichkeit, je einen die-
ser Ratschläge zu benötigen.
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30.6.: Lugano
Gynäkologie der Jugendlichen und HPV-
Impfung  
Gemeinsame Veranstaltung der Arbeitsgemein-
schaft für Kinder- und Jugendgynäkologie
(GYNEA) und der Arbeitsgemeinschaft Zervix-
pathologie und Kolposkopie 
5. Hauptthema am Jahreskongress der
Schweizerischen Gesellschaft für Gynäkologie
und Geburtshilfe SGGG
Palazzo dei Congressi, 9.30–11 Uhr
Info: www.bvconsulting.ch/kongresse/

www.worstcasescenarios.com


